
B A D M I N TO N  C L U BB A D M I N TO N  C L U BB A D M I N TO N  C L U BB A D M I N TO N  C L U B     

C H U RC H U RC H U RC H U R     

T H E M E N  I N  
D I E S E R   
A U S G A B E :  

• Chur 1 

NLB 

• Clubmeister-

schaft 2011 

• Trainins-

weekend 
Morschach 

• Churer 

Stadtfest 

• Trainingsplan 

Saison 2011/12 

• Mannschaften 

Saison 2011/12 

• Spielplan 

Interclub 

• Schülerturnier 

in Chur 

• Interview mit 

Davis 
Madathumpidi 

Die ultimative Clubzeitung 

BC Chur nach 14 Jahren wieder in der National-Liga B 

 Shuttle 

H E R B S T  2 0 1 1  A U S G A B E  N R .  3 3  

    NL    B NL    B NL    B NL    B     



S E I T E   2  

 S H U T T L E  

IN DIESER AUSGABE: 

Impressum 3 

Editorial 3 

Wort vom Präsi 4 

Chur 1 in der NLB 5-6 

Trainingsbetrieb 2011/2012 7 

IC–Mannschaften 2011/2012 8 

Spielplan Interclub 9-11 

Clubmeisterschaft 2011 12-14 

Abschlussgrillen Badmintonschule 15 

Churer Stadtfest 16 

Trainingsweekend Morschach 17-18 

Diverses 19-20 

41. Generalversammlung 21 

Witze 22 

Sponsoren / Reklame 23-24 

Interview mit Davis Madathumpidi 18-19 



Pünktlich zur neuen Saison erscheint 
auch wieder der Shuttle. 
In die Saison 2011/2012 stellt Chur vier 
Teams für die Interclub-Spiele. Chur 1 
in der NLB, Chur 2 in der 2. Liga und 
Chur 3 + 4 in der 4. Liga. 
Chur 3 besteht wie bisher aus unerfah-
renen Junioren und älteren Spielern mit 
viel Erfahrung. Das neu gegründete 
Chur 4 besteht ausschliesslich aus Juni-
oren, die bisher im Chur 3 gespielt hat-
ten. 

Gut vorbereitet durch das Trainings-
weekend starteten wir in die Saison. Der Start ist zwar nicht so geglückt wie erhofft, aber die Saison 
ist noch jung und es ist noch alles möglich. 

Auch die Turniere sind schon voll im Gange.  

Somit wünschen wir euch eine gute und erfolgreiche Saison und viel Spass mit dem Shuttle beim Lesen 
und Bilder Anschauen. 

 
Jacqueline Riedi 

Erscheinung: 
 2x jährlich 
 
Auflage:  
 150 Exemplare 

 

Clubadresse: 
 Badminton Club 
 Chur 
 Ringstrasse 14 
 7000 Chur 
 mail@bc-chur.ch 
 www.bc-chur.ch 

 

Chefredakteure:   
  Jacqueline Riedi /  Rafael Städler 

 Leserbeiträge an:  
  Jacqueline Riedi 
  Scalettastrasse 146 
  7000 Chur 
  jacqueline.riedi@bluewin.ch 
 
  Rafael Städler 
  Giacomettistrasse 52 
  7000 Chur 
  rafaelstaedler@bluewin.ch 

 

 Abonnemente:  
  Aktive, im Jahresbeitrag enthalten 

  Mitglieder der Badmintonschule, Gönner 
  und Passivmitglieder gratis 
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Liebe Clubmitglieder 
Liebe Badmintonfreunde 

Der Badminton Club Chur steckt bereits wieder mitten in der aktuellen Saison. Neu sind in dieser 
Saison wieder 4 Interclub-Mannschaften im Einsatz und die ersten Spiele sind bereits absolviert. Vor 
allem für unsere beiden aufgestiegenen Mannschaften ist dies eine grosse Herausforderung, da der 
Niveauunterschied gegenüber der letzten Saison ziemlich "krass" ist. Ich hoffe jedoch, dass sich die 
beiden Teams erfolgreich durch die Saison beissen und wenn möglich den Ligaerhalt schaffen. Na-
türlich gilt dies auch für unsere beiden 4. Liga-Mannschaften. 

Sehr erfreulich war in den ersten Spielen vor allem der grossartige Zuschaueraufmarsch an den 
Heimspielen. Ebenso erfreulich war aber natürlich auch der Einsatz unserer Spieler und Spielerin-
nen. Weiter so ☺. Die aktuellen Ergebnisse und Ranglisten der einzelnen Mannschaften können di-
rekt unter www.bc-chur.ch abgerufen werden. 

Am 10. September 2011 fand in Chur das alljährliche Schülerturnier statt. Leider waren in diesem 
Jahr wie im Vorjahr wieder nur rund 40 Teilnehmer zu verzeichnen. Da seit diesem Jahr neu auch 
die Kosten für die Hallenmiete in Rechnung gestellt werden, muss ernsthaft überlegt werden, ob 
das Turnier bei weiterhin so tiefen Teilnehmerzahlen trotzdem noch durchgeführt werden kann. 
Ein herzliches Dankeschön an die TK und deren Helfer des Schülerturniers, die trotz der wenigen 
Teilnehmer das Turnier wie immer toll vorbereitet und durchgeführt haben. 

Ganz herzlich möchte ich mich auch bei allen Helfern und Helferinnen vom Churer Fest 2011 be-
danken. Wir konnten mit viel weniger Aufwand und der Hälfte an Personal mehr Gewinn erzielen, 
als zu früheren Zeiten auf dem Kornplatz. Und das noch mit viel weniger Ärger. Wenn möglich 
möchten wir auch im kommenden Jahr wieder auf dem Gansplatz das Fest in ähnlichem Rahmen 
mitgestalten. Da aber das Fest 2012 einige Änderungen erfahren wird, sind wir noch nicht sicher, 
ob wir wieder den gleichen Platz zugeteilt erhalten. Reserviert euch aber doch bereits einmal das 
Datum vom 17. bis 19. August 2012. Allein nur schon aufgrund des Abschlussessens lohnt sich ein 
Einsatz am Fest. 

Schon wieder neigt sich aber das Jahr 2011 dem Ende zu. Neben dem laufenden Trainingsbetrieb 
findet am 7. Dezember aber noch unser Winterplausch statt. Ebenfalls findet am 3. und 4. März 
2012 wieder das traditionelle Skiweekend in Brambrüesch statt. 

Zum Schluss möchte ich all meinen Vorstands- und TK-Mitgliedern, 
Trainern, Leiterinnen und Leitern der Badmintonschule sowie allen 
Helferinnen und Helfern für Ihren unermüdlichen Einsatz im Verein 
herzlich danken.  

Viel Freude beim Lesen unserer Clubzeitschrift und ein herzliches 
Dankeschön an unser Redaktionsteam. 

Euer Präsident  Bruno Felix 

Wort vom Präsi 

Präsident: Bruno Felix 
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Chur 1 in der NLB 
Fotos des ersten NLB-Spiels gegen den BC Zug          Fotos: Reinhard Verba 

Au dr Ändi isch mol futsch... 
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Das Spiel wurde mit einer 2:6 Niederlage beendet.  Trotzdem herrschte beim anschliessenden Apéro 
gute Stimmung. Hier noch die einzelnen Spielresultate: 
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Trainingsbetrieb 2011/2012 

Shuttlesponsor (Heimspiele NLB): 

Für die laufende Saison 2011/2012 werden für die NLB-Heimspiele noch Shuttelsponsoren gesucht! 

Damit sollen die anfallenden Kosten für den Badmintonclub Chur reduziert werden. 
Mit 200.- CHF ist man dabei. 
Der eigene Name wird auf den Anzeigeplakaten aufgebracht (werden im Vorfeld in der ganzen Stadt Chur 
verteilt) und vor der Begegnung ausgerufen. 

Natürlich ist eine Teilnahme am Apéro nach Spielende inklusive. 

Interessenten melden sich bei Andrea Tobler, Bruno Felix (Präsident) oder 
per E-Mail an: mail@bc-chur.ch  
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IC-Mannschaften 2011/2012 
Teameinteilung Saison 2011/2012
(Spielleiter) 

Chur 1 / Nat. B 

Andreas Schwendener (fehlt auf dem Bild) 

Dustin Madathumpidi   

Andreas Neuweiler  Andrea Tobler 

Gaetano Campa  Miriam Lori 
 

Chur 2 / 2. Liga 

Beat Gantenbein  Debora  Flepp 

Fabian Seebach  Jacqueline Riedi 

Marco Ryser   Lorena Campa 

Gian Reto Theus  Nina Gamma 

Jakob Lind   (fehlt auf dem Bild)  

Roman Messmer (fehlt auf dem Bild) 
 

Chur 3 / 4. Liga 

Andy Fischer   Brigitte Stolz 

Flurin Camenisch  Margret Trafelet 

Gianni Rüegg (fehlt auf dem Bild) Ruth Wagner 

Tim Jäger (Bild Chur 4) 

Reinhard Verba 
 

Chur 4 / 4. Liga 

Jan Camenisch   Jasmin Karlen 

Sandro Quadri  Laura Ardüser 

Raphael Schaffart   Ilaria Campa 

Sandro Schmid  Anna Deplazes 

Marcel Juric   Livia Litscher 
(nicht auf dem Bild sind: Raphael Schaffart, Marcel Juric, Jasmin Karlen, 
Ilaria Campa, Anna Deplazes, Livia Litscher) 

 
Ersatzspieler 

Bruno Felix, Christian Felix, Martin Balz, 
Philipp Riedi (Bild Chur 2), Rafael Städler (Bild Chur 2) 
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Spielplan Interclub 

Alle Spielresultate und speziellen Ereignisse werden von Fabian Seebach auf seinem Blog geschildert. 
Schaut doch mal rein unter: 
www.badmintonclubchur.blogspot.com 
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Badminton 
Evolution 
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Clubmeisterschaft 14. Mai 2011 
Hier die Rangliste des Turniers: 

Wie jedes Jahr ein super Anlass, an dem man nicht fehlen durfte! 
Besten Dank an alle die mit organisiert haben!  Fotos: Reinhard Verba und Rafael Städler 

Disziplin 1. Rang 2. Rang 3. Rang 

Dameneinzel Miriam Lori Jacqueline Riedi Debora Flepp 

Herreneinzel Andreas Schwendener Marco Ryser Fabian Seebach 

Damendoppel Debora Flepp /  
Nina Gamma 

Miriam Lori / 
Ilaria Campa 

Ruth Wagner / 
Brigitte Stolz 

Herrendoppel Rico Kneubühler / 
Christian Felix 

Marco Ryser / 
Remo Ryser 

Beat Gantenbein / 
Andreas Schwendener 

Mixeddoppel Miriam Lori / 
Christian Felix 

Nina Gamma / 
Beat Gantenbein 

Laura Ardüser  / 
Fabian Seebach 
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Abschlussgrillen Badmintonschule 
Das jährliche Abschlussgrillen der Badmintonschule mit Grillmeister Bruno, fand wiederum bei gutem 
Wetter statt. Für einige war das anschliessende Training sehr “schwer“! 
Besten Dank an die Organisatoren (insbesondere an unseren Präsidenten Bruno Felix) und an die El-
tern, welche das herrliche Buffet ermöglicht haben! 

Rafael Städler Fotos: Rafael Städler 
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Churer Stadtfest 19.-21. August 
Nach einer Pause im 2010 war wieder eine 
Teilnahme am Churerfest angesagt.  

Als ich im Mai Einsitz im OK nahm, hatte der 
OK Präsident Bruno Felix mit vollem Elan viele 
Vorabklärungen und Reservationen erledigt 
und so eine gute Basis für das Churerfest 2011 
geschaffen. 

Einige Herausforderungen für das OK waren 
sicher der neue Standplatz am „Gansplatz“, 

dass wir nun ganz allein den Festbetrieb organisierten sowie ein anderes Angebot als auf dem Korn-
platz. Das Konzept war klar: Ein gemütlicher Treffpunk mit Musik im Hintergrund und eine gute Aus-
wahl an feinen Getränken, damit sich die Besucher bei uns richtig wohl fühlen.  

Der Gansplatz wurde in Bar, Buffet und Caipi-Bar aufgeteilt. Die Angebote entsprechend festgelegt und 
die Checklisten für Bestellungen ergänzt. Mit der Ungewissheit wie das Angebot bei den Gästen an-
kommt, und wie viel von was konsumiert wird, wurde die Getränkebestellung abgeschickt. Es wurde 
optimistisch weiter vorbereitet und am Freitag dem 19. August um 09:00 Uhr starteten wir am Gans-
platz mit dem Aufbau von den gelieferten Ständen. Dies war mit der Routine von den langjährigen Hel-
fern eine Kleinigkeit. Pünktlich zu Festbeginn war alles vorbereitet und die Helfer für Buffet, Bar und 
Caipi-Bar instruiert. 

Das Churerfest begann mit sehr guten Wetterbedingungen und unser Angebot wurde von den Festbe-
suchern sehr geschätzt. An der Caipi-Bar wurden die Helfer zeitweise recht gefordert, schliesslich 
wurden einige Kilo Limetten geschnitten und im Rohrzucker zerquetscht. Die feinen Drinks von Marco 
„Mojito“ „Caipirinha“ etc. waren ein voller Erfolg, so dass vor Mitternacht das Crash-Eis ausgegangen 
war. Mit einigen Telefonaten konnte noch etwas Eis organisiert werden und das Angebot konnte noch 
für eine gute Stunde sichergestellt werden. 

Die Bilanz am Samstagmorgen zeigte, dass auf jeden Fall Crash-Eis organisiert werden musste. Nach 
unserem Einkauf bei Bachmann Getränke und CC waren die Drinks für  Samstag und Sonntag gesi-
chert. Die drei Festtage verliefen ohne Zwischenfälle in einer gemütlichen und sehr seriösen Atmo-
sphäre.  

Am Sonntagabend wurde alles fein säuberlich aufgeräumt und verpackt, um 19:30 Uhr war ausser et-
was Crash-Eis auf dem Gansplatz nichts mehr zu sehen.  

Für das Churerfest 2012 wird sicher das Angebot für den Samstagnachmittag und den Sonntag noch 
ergänzt und angepasst. Das Buffet und die Caipi-Bar werden zusammengebaut. Bitte liebe Leser reser-
viert euch schon heute den 17.- 19. August 2012 für das nächste Churerfest.  

Der Einsatz hat sich ausbezahlt, der Gewinn für die BC Kasse ist im gleichen Umfang wie auf dem  



Trainingsweekend Morschach 2.-4. September 
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Auch dieses Jahr hatten 20 Interclubspieler die Möglichkeit, im Swiss Holiday Park in Morschach das all-
jährliche Trainingsweekend zu besuchen. 
 
Das Programm sah folgendermassen aus: 
Freitag:   Ankunft + Teambildung 
Samstag: Morgenjogging + Training mit Hogi (Johanes Hogianto) + Training mit Andreas Neuweiler 
Sonntag: Morgenjogging + Training mit Andreas Neuweiler 
 
Nebst dem anstrengenden Training stand natürlich wieder das feine Buffet, der Wellnesbereich und die 
verschiedensten Nebenaktivitäten (Airhockey, Ping Pong etc.) auf dem Programm. Der Einsatz der Teil-
nehmer war super! Neu dabei waren auch vier Junioren, die bezüglich Engagement den Erfahreneren in 
nichts nachstanden! Weiter so! 
 
Besten Dank an die Fahrer, welche uns sicher ans Ziel und wieder nach Hause kutschierten und an Hogi 
für das wertvolle Training.  
Fabian Seebach Fotos: Rafael Städler 

Kornplatz ausgefallen. Herzlichen Dank für die tolle Zusammenarbeit mit dem OK, Bruno, Christian 
und Marco Felix sowie Kurt Billeter. Danke für die Unterstützung von den vielen Helfern, die alle für 
ein gutes Gelingen tatkräftig mitgearbeitet haben. 

Als Dankeschön für den Einsatz am Churerfest konnten wir die Helferinnen und Helfer am Dienstag 11. 
Oktober zu einem feinen Essen im Restaurant Gansplatz einladen. Es war ein gemütlicher Abend mit 
schönen Begegnungen und guten Gesprächen. 

Ich freue mich schon jetzt auf das Churerfest 2012.       René Riedi  
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Wie bist du zum Badminton gekommen? 

Bis ich 15 war habe ich Fussball gespielt. Damals kannte ich Manuel, er war 
ein Offizier, wohnte mit 4-5 Kameraden in einer WG, in welcher alle Bad-
minton spielten. Er wollte, dass ich einmal mit ihm spiele, er war ziemlich 
gut. Aber ich wollte nicht. Ich sagte ihm, das sei ein Frauensport. Ich ging 
dann trotzdem hin. Damals spielte man noch mit Holzschlägern und Plastik-
shuttles. Ich versuchte einen Service zu machen und traf den Ball nicht. 
Noch mal und noch mal. Und erst beim vierten Mal hat’s geklappt. Ich war 
stolz, er kam schön hoch. Aber Manuel hat mir den Shuttle an die Stirn ges-
masht. Es hat wehgetan und das hat mich total wütend gemacht. Da hab ich 
ihm gesagt, dir zeig ich’s! So habe ich eigentlich aus Rache angefangen Bad-
minton zu spielen. Nach drei Monaten war ich so gut, dass ich ihm immer auf seine Glatze smashen 
konnte. Ich habe ja gelernt, dass man immer auf den Körper smashen soll. (schmunzelt) 

Ich habe dann auch in meinem Heimatort Tritschur (Südindien) einen kleinen Club gegründet, für Jung 
und Alt. Von da an habe ich immer wenn ich konnte Badminton gespielt. 

Was für Ziele hast du dir gesetzt? 

Konkrete Ziele habe ich mir keine gesetzt, für mich war es einfach wichtig, dass ich so viel wie möglich 
spielen konnte. Ich bin für das Studium nach New Delhi (Zentralindien) gezogen. Und habe dort gegen 
den besten Spieler gespielt. Und 15:3, 15:0 gewonnen, er hat angefangen zu betrügen, aber es hat alles 
nichts genützt, er hatte keine Chance. Danach haben wir eine WG gegründet, damit wir jeden Tag zu-
sammen trainieren konnten. 

Nach dem Studium habe ich einen Job in Dubai erhalten, dort gab es keinen Club, deswegen konnte ich 
6 bis 7 Jahre lang nicht spielen. 1982 Bin ich dann in die Schweiz gezogen, und spielte 1983 in Adliswil 
das erste Mal wirklich Badminton mit den richtigen Federbällen und einem richtigen Racket. Ich traf kei-
nen Ball mehr. Aber innert kürzester Zeit lernte ich es und wurde noch im selben Jahr Clubmeister bei 
Adliswil. 1984 zogen wir nach Chur und hier im Giacomettischulhaus spielte ich das erste Mal für den 
BC Chur. 

Interview mit Davis Madathumpidi 



Diverses 
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Schülerturnier in Chur 

Am 10.09.11 fand in Chur ein Schülerturnier statt. Die Churer Betei-
ligung war trotz geringer Teilnehmerzahl relativ gross. Umso grösser 
war der Einsatz der Kids: für einige Spieler war es das erste Turnier, 
für die etwas routinier-
teren reichte es sogar 
fürs Podest! 
Super gemacht!  
Fabian Seebach 

Fotos: Reinhard Verba 

Turnier-Resultate unter www.swiss-badminton.ch 
oder unter www.badmintonclubchur.blogspot.com 

Wie hast du den BC Chur beeinflusst? 

Ich habe im Interclub mitgespielt und habe regelmässig an Turnieren teilgenommen. Zudem habe ich 
den J + S Leiterkurs besucht und konnte so die Junioren trainieren. Unter anderem mein Sohn Dustin 
und Andreas Neuweiler. Viele von denen, die ich damals ausgebildet habe, sind später zu anderen Clubs 
gewechselt, nur wenige sind in Chur geblieben. 

Was hat sich im Badminton von damals zu heute verändert? 

Eigentlich nicht viel. Das einzige was sich wirklich verändert hat, ist die Zählweise. Früher bekam man 
nur einen Punkt, wenn man ihn sich selber erkämpft hat, heute bekommt man auch einen, wenn der 
Gegner einen Fehler macht.  

Wie siehst du den Badmintonsport in der Schweiz? 

Ich finde, Badminton wird zu wenig unterstützt. Es ist eine Randsportart, wirkt unattraktiv, weil selbst 
wenn man gut ist, kann man nicht viel erreichen. An den Turnieren gibt es keine richtigen Preise, aber 
in anderen Sportarten fliesst das Geld nur so dahin. Ich finde das sehr schade! 

Was wünschst du dem BC Chur für die Zukunft? 

Es kommen immer wieder junge Menschen dazu, vor vierzehn Jahren waren wir in der NLB, dann gab 
es ein riesiges Loch und jetzt sind wir mit einem jungen, neuen Team wieder in der NLB. Dazu möchte 
ich ihnen noch herzlich gratulieren.  

Ich wünsche dem BC Chur, dass ihr weiterhin viele talentierte Junioren habt und auch den Aufstieg in 
die NLA schafft. Das fände ich wirklich toll! 

Jacqueline Riedi 



Biketreff Calanda SAC-Hütte auf 2073 m 

Am 16.09.11 kämpften mein Bruder und ich uns von Haldenstein 
aus mit dem Bike zur Calanda-Hütte vor. Nach ca. vier Stunden 
und fast 1500 Metern höher erreichten wir die Hütte. Nach einer 
Portion Spaghetti traf unabhängig von uns auch Flurin Camenisch 
bei der Hütte ein. Das Panorama und die Ruhe auf dem Berg ge-
nossen wir in vollen Zügen! 

Rafael Städler Fotos: Rafael Städler 
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Tim Jäger Platz 3, Sandro Schmid Platz 5  
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Am 16. Mai 2010 konnte unser Präsident Bruno Felix pünktlich um 19:00 Uhr 34 Vereinsmitglieder 
zur 41. Generalversammlung in Dino’s Veranstaltungszentrum begrüssen. Speziell begrüssen durfte er 
unseren Ehrenpräsidenten Bruno Kneubühler und das Ehrenmitglied Margrit.  

Die Jahresberichte unseres Präsidenten und der TK-Chefin liessen uns dann nochmals auf ein beweg-
tes und sehr erfolgreiches Vereinsjahr zurückblicken. Der Aufstieg der ersten Mannschaft in die Nati-
onalliga B stand dabei im Vordergrund und stellt einen weiteren Meilenstein in der Geschichte unse-
res Vereins dar. Nicht minder erfreulich ist aber auch der Aufstieg unserer jungen zweiten Mannschaft 
in die 2. Liga. Bravo! 

Die übrigen Geschäfte wie auch die Wahlen des Vorstands liefen eher unspektakulär ab. Kurt Billeter 
hat als Kassier demissioniert verbleibt aber im Vorstand. Als neuer Kassier wurde Christian Felix ge-
wählt. Von den bisherigen Vorstandsmitgliedern wurden Bruno Felix (Präsident), Jacqueline Tschanz 
(TK-Chefin), Kurt Billeter (Beisitzer), Gaetano Gampa (Beisitzer) und Franco Karlen (Aktuar) mit Ap-
plaus für ein weiteres Jahr bestätigt  

Bruno Felix konnte die Mitglieder informieren, dass der BC-Chur nach einjähriger Absenz in diesem 
Jahr wieder am Churerfest teilnehmen und den Gansplatz übernehmen wird. Er zählt dabei auf das 
Engagement aller BC-Churer.  

Zu behandelnde Anträge von Mitgliedern waren 
keine eingegangen. 

Die 41. Generalversammlung konnte um 
21.10 Uhr offiziell geschlossen werden. Im An-
schluss konnte man beim Aufstiegsàpero auf die 
beiden Mannschaften anstossen und den Abend 
mit Pastaplausch ausklingen lassen. 

Euer Aktuar Franco Karlen 

Fotos: Reinhard Verba 

Bericht Generalversammlung von 16. Mai 2011 
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Witze 
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Yonex gewährt uns ca. 30% Rabatt auf alle 
Produkte. 
Bestellungen laufen über Bruno Kneubühler 

Sponsoren / Reklame 



 Shuttle 


